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SS

nur in Bezug auf den Stoff drückt die Synode die Ansicht auS,
es soll derselbe theils unterhaltender, theils belehrender Art sein,
und in Hinsicht auf die Tagesgeschichte eine sortlaufende, kurze
Darstellung der wichtigen Begebenheiten ohne Parteiurtheile
enthalten.

Im August 1838.

Hochachtungsvoll verharret
Heinrich Boßhart,

Lehrer in Schwamendingen.

Beilage IX.
Zweiter Anzug.

Hochgeachteter Herr Präsident!
Ich wünschte der diesjährigen Schulsynode folgenden Antrag zu

stellen, wovon ich Sie hiemit gemäß Reglement in Kenntniß setze:

Die Schulsynode beschließt, den Hohen Erziehungsrath
ehrerbietigst zu ersuchen, der körperlichen Erziehung des
Volks mehr Aufmerksamkeit zu schenken, als es bis anhin
geschehen konnte, und namentlich dafür zu sorgen, daß in
der gesummten Volksschule durch angemessene Leibesübungen
die naturgemäße Entwickelung des Körpers begünstigt werde.

Thalweil, den 22. August 1838.

Ihr hochachtungsvoll Ergebener
Honegg er, Sckundarlehrer.

Beilage X.
Zuschrift deß Herrn Vikar Wild.

Hochzuverehrender Herr!
In Beantwortung Ihrer werthen Zuschrift habe ich die Ehre,

Ihnen anzuzeigen, daß die fragliche Volksschrift, die ohne ein von
meiner Seite Statt gehabtes Mißverständniß bereits schon früher
erschienen sein würde, allerdings ihrer Vollendung nahe ist; so daß

ich hoffe, dieselbe in kurzer .Zeit der dazu verordneten I'll. Kom-
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mission zur gefälligen Einsicht übergeben zu können. Erscheint auch

die Lösung einer solchen Ausgabe ohne Schwierigkeit beim ersten
Blick auf die Masse des vorhandenen Materials, so wird sie um so

größer bei der Ausscheidung des Brauchbaren vom Unbrauchbaren,
bei der Verarbeitung des Erster» zu Einem Ganzen, welchem

nothwendig ein gänzliches Hineinleben in die zu schildernden Gegenstände

und Erlebnisse vorangehen muß, so wie auch bei der treuen
Darstellung des orientalischen Charakters, ohne Beeinträchtigung
der beständigen Rucksichtnahme auf die eigenthümliche Denkweise
und Bildungsstufe unseres Volkes, wodurch ein solches Buch erst
seine wahre, praktische Bedeutsamkeit erhalten kann.

Zndem ich Sie daher, Hochzuverehrender Herr, höflichst bitte,
zu Handen der 'ikit. Kommission auf die bemerkten Punkte billige
Rücksicht zu nehmen, verbleibe ich mit aller Hochachtung

Ihr Ergebener
Heinrich Wild, Vikar.

Küsnach, den 4S. August 4838.

Beilage XI.
Vierte Rechnung über die Synodalkasse.

Einnahme.
Frk. Btz. Rp.

4837. Als Soldo früherer Rechnung von Herrn Vice-
Präsident Rlieg g 477 8 6

4838. Geschenk vom Hoben Regierungsrathe 200 — —
Summe der Einnahmen 377 8 6

Ausgabe.
Frk. Btz. Rp.

4837. An Orell, Füßli u. Comp. für Druckkosten
wegen des Einladungsschreibens zur Schulsynode,
laut Beleg Nr. 4 44 8 —

Zahlung an Herrn Lehrer Gut in Kloten für
Einrichtungen in der dortigen Kirche. Beleg Nr. 2 3 6 —

Zahlung an Hrn. Lehrer Meyer in Enge für Skrip-
turen, betreffend die Alterskasse. Beleg Nr. 3 2 4 —

Briefporti — 8 —
Für dito an Hrn. Präsidenten und Aktuar vergütet

Summe der Ausgaben 27
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